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Einführung eines freiwilligen zweiten Kindergartenjahres auf Schuljahresbeginn 2019/2020 

 

Der Einwohnergemeinderat hat der Einführung des freiwilligen zweiten Kindergartenjahres 

auf das Schuljahr 2019/2020 zugestimmt. Die Einführung wird den Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürgern an der Urnenabstimmung vom 25. November 2018 zur Genehmigung unter-

breitet. Der Zweijahreskindergarten soll flächendeckend für das ganze Gemeindegebiet ein-

geführt werden.  

 

Das Anliegen zur Einführung eines freiwilligen zweiten Kindergartenjahres beurteilt der Ein-

wohnergemeinderat Sarnen als wichtige Grundlage für das Lernen in den personalen, sozia-

len und fachlichen Kompetenzen und empfiehlt die Einführung eines freiwilligen zweiten 

Kindergartenjahres. Für die Einführung sind die gesetzlichen Grundlagen vorhanden. Gemäss 

kantonalem Bildungsgesetz steht es den Gemeinden frei, ein zweites freiwilliges Kindergar-

tenjahr anzubieten. 

 

Der Einwohnergemeinderat sieht vor, das zweite freiwillige Kindergartenjahr flächendeckend 

für das ganze Gemeindegebiet einzuführen. Das Konzept für die Bereitstellung der notwen-

digen Infrastruktur wie auch die zusätzlichen personellen Ressourcen werden den Stimm-

bürgerinnen und Stimmbürgern in der Abstimmungsbotschaft aufgezeigt.  

 

 

Raumbedarf aufgrund Entwicklung Schülerinnen-Schüler-Zahlen 

Aufgrund der Schwankungen der Schülerinnen-Schüler-Zahlen müssen die Schulräume und 
Pensen der Lehrpersonen entsprechend flexibel sein. Die Entwicklung der Schülerinnen-
Schüler-Zahlen erfordert aus heutiger Sicht folgende maximale Aufstockung der Kindergär-
ten: 
 Sarnen  3 neue Kindergärten 

 Kägiswil ½ neuer Kindergarten  

 Wilen ½ neuer Kindergarten  

 Stalden 1 neuer Kindergarten  
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Aus heutiger Sicht wird mit jährlich wiederkehrenden Kosten (Personal- und Betriebskosten) 

von ca. CHF 450'000.00 gerechnet. Für das 1. Betriebsjahr entstehen zusätzlich Bau- und 

Einrichtungskosten von CHF 236'000.00. Als Übergangslösung werden die drei zusätzlichen 

Kindergärten in Sarnen im Schulhaus 1 und im blauen Pavillon 5a untergebracht. Es ist vor-

gesehen, nach einem Erwerb des OKB-Provisoriums auf der Cherparzelle die zusätzlichen 

Kindergärten danach in diesem Gebäude zu platzieren.     

 

Die Urnenabstimmung ist mit keiner Kreditvorlage verbunden. Die wiederkehrenden Kosten 

für die Umsetzung werden bei einer Annahme der Vorlage im Budget aufgenommen. Allfäl-

lige später folgende Investitionskosten für Schulraum werden im Rahmen der Finanzkompe-

tenzen je nach Kostenrahmen der Gemeindeversammlung zur Genehmigung unterbreitet.  

 

 

 
Sarnen, 26. Juni 2018 
 
 
Gemeindekanzlei Sarnen 
Max Rötheli, Vorsitzender der Geschäftsleitung/Gemeindeschreiber 
Tel. 041 / 666 35 81 
Fax 041 666 35 10 
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Homepage: www.sarnen.ch 
 
 
Rückfragen 
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